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b Deutſcher Reichstag
69 Sitzung Mittwoch den 22 Mai

Am Tiſche des Bundesrats Delbrück
eeringen v Tirpi t

Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 15 Min

Die Vertagung des Reichstags bis zum
206 Hovember

Abg Haaſe Soz
Wir bedauern daß der neue Reichstag wieder ſo

pät einberufen werden ſoll Sehr richtig Der gegenwärtige
Reichstag hat ſo eifrig gearbeitet hat ſo viel geleiſtet wie kein
Reichstag zuvor Viele von uns haben die Empfindung daß mit
der Arbeitskraft der Abgeordneten gerade z u Ra u b bau ge
trieben wird Zuſtimmung Auch an die Arbeitskraft der

purnaliſten und der Beamten des Hauſes werden
jetzt ganz ungewöhnliche Anforderungen geſtellt Sehr richtigl
Fnitiativanträge konnten faſt gar nicht erledigt werden Jch kann
erklären daß wir uns im Herbſt jedenfalls nicht ſo zur Arbeit
hetzen laſſen werden Wir werden vor allem ſorgen daß die
Initiativanträge behandelt werden Beifall

Der Antrag wird darauf einſtimmig angenommen
Die Verträge mit Luyemburg und Bulgarien werden

mm dritter Leſung verabſchiedet ebenſo das Militär Luftfahrfür
ſorgegeſetz wie es noch in der zweiten Leſung hieß es erhält auf
Grund eines Antrags von Dr Südekum Soz den Namen

Fürſorgegeſetz für militäriſche Uuftfahrt
Auf die Erledigung von Rechnungsſachen folgt dann tie

dritte Leſung der Deckungsvorlagen Auch hier iſt
keine Wortmeldung Die Beſchlüſſe über die allgemeine Be
ſitzſteuer und über die Grbſchaftsſteuer werden mit
den geſtrigen Mehrheiten beſtätigt Der Unter
ſtaatsſekretär der Reichskanzlei Wahnſchaffe beglückwünſcht den
Schatzſekretär Kühn Eine Minute danach erſcheint der Reichs
kanzler und tritt zum Schatzſekretär der ſich tief verneigend den
Glückwunſch entgegennimmt Dann tauſcht der Kanzler Hände
drücke mit den anderen Staatsſekretären

Inzwiſchen ruft Präſident Dr Kaempf die
Dritte Leſung des Stats

auf Der Reichskanzler nimmt mit der Reihe der Staatsſekretäre
am Bundesratstiſche Platz e

Jn der allgemeinen Beſprechung nimmt das Wort
Abg Ledebour Soz

Es iſt ungemein ſchwer bei der ausgeſprochenen Abneigung
der Majorität des Hauſes überhaupt noch zu erörtern Soeben
ſind eine Anzahl der wichtigſten Vorlagen angenommen ohne daß
die Herren ein Intereſſe hatten Zuruf Sie auch nicht

Präſident Dr Kaempf
Es iſt unzuläſſig dem Hauſe Mangel an Jntereſſe vorzu

werfen Heiterkeit
Abg Ledebour Soz X

Herr Baſſermann ſprang in die Breſche um in der Funktio
eines Zeigertelegraphen aufmerkſam zu machen worüber
abgeſtimmt würde Darin liegt die beſte Kritik für Jhr unzeit
gemäßes Redebedürfnis Jhr in Gruppen Herumſtehen und
Plaudern Zuruf Geht Sie gar nichts anl Sie ſind Vertreter
des Volkes und ſcheinen eine merkwürdige Auffaſſung davon zu

en Dieſe Vorgänge die ſich jetzt abſpielen ſtehen ja im engſten
uſammenhang mit der von e ſchon zutreffend charakteriſier

ten Durchpeitſchung der Vorlagen in den letzten Ta
gen dieſer Seſſion Die Reichsregierung hat die Reichstagsauf
löſung in den Januor verlegt um die Seſſion auseinanderzuſpren
gen und die wichtigen Beſchlußfaſſungen auf einen kurzen Zeit

raum zuſammenzudrängen Wenn Sie Jhr Konverſationsbedürf
nis nicht einſchränken dann mache ich eine Pauſe und wiederhole
dann zunächſt das was ich geſagt habe Wir haben eine vollſtän

ige Desorganiſation eine Reichsregierung einer
kleinen Minderheit vollkommen allen konſtitutionellenGrundſätzen widerſtreitend, Dazu kommt das Diätengeſetz

eine Reihe von Monaten werden die Diäten gezahlt dann hört es
z35 und alles drängt deshalb zur Verkürzung und Verkümmerung
er Arbeit Deshalb iſt es notwendig das Diätengeſetz zu ändern

en nur für die wirklichen Sitzungstage Diäten gezahlt werden
e Se iſt gleichgültig dann fällt dieſe Prämie auf Verkümme
Se der Dir Reichstagsarbeiten zum ſchnellen Schluſſe der
a ſſion weg Alle Parteien müßten ſich zur Wahrung der

re tsfähigkeit der Würde des Reichstags zuſammentun
gän ie Tage im Preußiſchen Abgeordnetenhaus die Vor

Ige in r othringen alle das S Auswüchſe der reak
beſche n egierung Alle r hege auch diedes Henſten ſind abgelehnt von einer Majorität die auf Grund
an reiklaſſenunrechts gewählt mit Klauen undeine t erhalten will Glocke des Präſidenten Der
et cher iſt gekommen daß das Deutſche Reich auf Antrieb des
in er mit der ſtärkſten Wucht dafür ſorgt daß in allen
nselſtaaten die Volksvertretung ein modernes Wahlrecht er

Kühn

ält in Mecklenbur wie in Preußen Auch in Preußenrig das Reid r Saiten Dieſer Gedanke e
ben inſchlafen Unſere wirkſamſten Bundesgenoſſen ſind dagi die Männer die auf Grund des Dreiklaſſenunrechts die

an ding der Volksvertreter im reual Abgeordnetenhaus vom See e aus
hre ieren nruhe rechts Das ſind die Herren v Erffa und
die Hendlanger v P rand und Kröcher und andere Parteien
rien igfer Junker J Liebesdienſte leiſten Den Par
rate ie aber nicht dem Winke des Herrn v Heydebrand folgenVolte an mit aller Macht an der Ausgeftaltung der preußiſchen
überh ertretung mitzuarbeiten ſonſt wird das Volk das Heil
will pt nur bei uns ſuchen Wenn die bürgerliche Linke

t daß die revolutionierende Wirkung der Sozialdemotratie ſoreu en möglich eintritt dann muß ſie dafür ſorgen daß in
a ein modernes Wahlrecht geſchaffen wird Dann ſorgen

den Junt daß Jhre Bruderparteien im b auſe
Abſunn ern nicht Helteredienſte leiſten wie es letzthin bei der
vorch r über e Auslieferung unſerer Genoſſen
Entw ar t und Leinert geſchehen iſt Das war einePartei t igung des Parlaments durch die ſich alle

die dafür waren ſelbſt diskreditiert haben
Indiskr z Elſaß Lothringen Der Rei hskanzler hat über

etionen gejammert Das war eine falſche ſentimentale
Die Oeffentlichkeit muß ſalche Aeußerungen des

Halle a Donnerstag den 23 Mai
Kaiſers erfahren Einem Privatmann hätte man ſolche Worte
als Hochverrat angerechnet Der Kaiſer findet in dieſer
Frage Geſinnungsgenoſſen nur noch in der Redaktion der
Poſt Die Vorgänge im Elſaß die den Landtag zur Miß

billigung des Verhaltens der Regierung veranlaßt haben haben
den Kaiſer nicht betroffen Und deshalb die Verfaſſung in
Scherben ſchlagen Der Reichskanzler iſt ſelbſt zum Be
wußtſein gekommen daß ſich dieſe Aeußerung nicht verteidigen
läßt ſonſt würde er nicht mit tiefbekümmertem Geſicht hier ſitzen
Heiterkeit und nachdenken was in aller Welt ſich ſagen ließe

um aus der Tinte herauszukommen in die der hohe Herr hinein
geraten iſt Herr Kollege Schultz hat ſich über die Aeußerung
meines Freundes Scheidemann entrüſtet und als der Präſident
ihn rügen wollte mutig erklärt daß er natürlich kein Mitglied
des Hauſes gemeint hat Abg Spahn Das hat er nicht ge
tanl Unterſtaatsſekretär Wahnſchaffe macht den Präſidenten
Dr Kämpf auf die Angriffe Ledebours aufmerkſam Große Ent
rüſtung bei den Soz Zuruf Herr Wahnſchaffe das geht Sie
gar nichts anl Herr v Calker behauptet in Englandg ib s
keine Majeſtätsbeleidigungen weil die Engländer
zu gentlemanlike dazu ſind Abg Dr Heckſcher
Sehr richtigl Was wäre in England geſchehen wenn ein König
ſolche Aeußerungen tun würde Entweder würde man denLyron in Scherben ſchlagen Lebhafte Unruhe oder
man würde dafür ſorgen daß ein ſolcher König in Valmoral
Große Unruhe oder in einem ſtillen Schloſſe etwa wie am Starn

bergerſee Anhaltende Unruhe ein ſtilles und zurückgezogenes
Leben führen müßte wie etwa Abdul Hamid Große Unruhe
In England iſt es aber unmöglich daß ein Jnhaber des Thrones
ſich ſo etwas erlaubt Große Unruhe und Rufe Un e rhört

Präſident Dr Kaempf
Schon die Vergleiche vorhin waren unzuläſſig wegen der

letzten Aeußerung rufe ich Sie zur Ordnung Lebhafter
Beifall

Abg Ledebour Soz
Jch glaube mich mit genügender Deutlichkeit über die ganze

Angelegenheit geäußert zu haben Unruhe Jch habe geſagt
was geſchehen müßte wenn das deutſche Volk in hinreichendem
Maße ſein Selbſtbewußtſein wahren würde Stürmiſche Ent
rüſtungsrufe

Präſident Dr Kaempf ruft den Redner zur Ordnung
Große Unruhe b d Soz

Abg Ledebour Soz
ſpricht dann über die Polen und Dänenpolitik Wir
ſind auf alles gefaßt und gewappnet

Abg Schultz Bromberg Rp
Der Abg Ledebour hat nach dem ſtenographiſchen Bericht

r Rede vom vergangenen Freitag geſagt charakteriſtiſch
ei da

ein Mitglied des Hauſes gerichtet ſei das in Abrede geſtellt habe
den beſſeren Teil der Tapferkeit für mich in An
ſpruch genommen hätte Der Redner verlieſt die Stelle des Steno
gramms mit der Unterbrechung des Präſidenten und ſeiner Ant
wort Jch habe auf die Frage des Präſidenten ertvidert Herr
Präſident ich habe damit auch die Worte des Herrn
Scheidemann gemeint Hört Hört Der Präſident be
merkte darauf Das Wort Verachtung ging alſo nicht gegen
eine Perſon ſondern gegen Worte Jch habe darauf erwidert
Herr Präſident ich kann ſolche Worte beim beſten Willen nicht
wiederholen ich kann nur ſagen daß ſie ſich auch auf die
Perti des Herrn Scheidemann bezogen haben Hört

ört

waren über das was Sie uns ins Geſicht geſchleudert haben

FJrch nehme zur Ehre des Herrn Ledebour an daß ſeine Er
innerung ihn im Stich gelaſſen hat als er mir vorwarf ich

Beifall Sehr wahrl Unruhe

at Herr Ledebour heute über den deutſchen
aiſer geſprochen Die ſchärfſten Beleidigungen die

man Dem Redner verſagt die Stimme
ſchen s Beifall rechts
iſchen
Fäuſten auf den deutſchen Kaiſer meint Hörtl Hört Leb
hafte Zuſtimmung rechts h Lärm der Soz Wenn
das nicht Vorſicht der beſſere Teil Tapferkeit iſt Lebhafter Bei
fur rechts wenn das i heißt um die Dinge herumgehen und

ür die heutigen Proteſtverſammlungen es den
Genoſſen an die el geben der Ledebour hat es demdeutſchen Kaiſer einmal ordentlich gegeben der hat es verſtanden
Hörtl Hört Wir können uns gegenſeitig bekämpfen aber bei

uns werden Sie dieſe Taktik nicht finden Wir nennen die
Dinge beim richtigen Namen auch in Zukunft Leb

ſefter Beifall rechts Großer Lärm Rufe von den Soz Poſt
Poſt Der Abgeordnete Ledebour glaube ich bereitet auch
ſahen Partei genoſſen ein beklemmendes Ge
ühl wenn er in ſolchen ernſten ſchweren Fragen hier das

Wort ergreift Auf einem Parteitag iſt er in einer Weiſe
charakteriſiert worden daß ich es hier nicht wiederholen will

Lärmende Zurufe der r Davon iſt nichts zurückgenommen
worden Taktloſigkeit hat Herr Bebel damals als Kritik gegen
Ledebour geſagt Abg Kreth ruft Bebel iſt ein klugerMannl Es war nicht nur eine Taktloſigkeit was er heute

Sie haben wieder einmal Jhr Herz enthüllt dem
eutſchen Volke daß darüber etwa noch unklar war wohin

Jhre letzten Ziele gehen und das iſt ein Glück Das
begrüßen wir daß Sie Jhre Beſtrebungen nicht mehr verbergen
ſondern offen auftreten gegen die Perſon des
Kaiſers den Sie beſchimpfen Lärm der Soz Iſt
das keine Beſchimpfung

Vizepräſident Dove
Ich bitte ſehr nicht die Perſon des Kaiſers in die Debatte

zu ziehen Unruhe rechts auch nicht durch ein Zitat

Abg Schultz SIn der Erregung iſt mir der Ausdruck entſchlüpft Das was
die Herren untereinander als Kritik in Anſpruch nehmen das
darf man hier im Hauſe ja nicht weiter ſagen Herr Ledebour
hat hier einmal gezeigt vor dem ganzen deutſchen Volke wohin
die Fahrt geht was Sie wollen Herunterwürdigung der
Perſon des der Da e Gewalt LebhafterBeifall rechts rm der Soz m deutſchen Volk werden die

et die Vorſicht als beſſeren Teil der Tapferkeit erwählt Wie

tim Große Bewegung
Er hat die Form gewählt den eng

Augen offen gehen Die Zahl der Mitläufer hört auf
denn der Krone hängen ſie mehr an die letzten Worte gehen
unter in dem toſenden Lärm

n Abg Ledebour Soz
Meine Herren der Abgeordnete Schultz hat um von der Frageum die es a hier eigentlich handelt abzulenken Dinge t

ich als der Präſident fragte ob meine Aeußerung gegen

Was ſollte ich denn anderes ſagen wenn wir entrüſtet

König zu zitieren ihm unterzulegen was er mit beiden

gebracht die gar nichts mit der Sache zu tun haben Ich berufe
mich gegenüber der Bemerkung des Abg Schultz darauf das meine
Parteigenoſſen wenn ich rede von einem beklemmenden Gefühl
bedrückt würden darüber daß ſie mich nicht für die dritte Leſung
zur Generaldebatte als Redner beſtimmt haben Hört hörtl bei
den Soz Rufe von rechts Sie ſind ja alle rausgelaufen Da
mit erledigt ſich vollkommen das was der Abg Schultz in ſeiner
Beklemmung Lachen rechts verſucht hat als Ablenkung hier vor
zubringen Dann hat der Abg Schultz aber gegen mich den Vor
wurf erhoben ich verſchleierte Sehr richtigl rechts Und
am Schluß ſeiner Rede hat er gegen mich in donnernden Worten
erklärt daß ich endlich hier einmal die wirklichen Anſichten und
Ziele enthüllt hätte Das iſt ein ganz charakteriſtiſcher
Widerſpruch und ein Beweis für die politiſchen Fähigkeiten des
Abg Schultz

Es iſt aber auch nicht einmal richtig daß ich etwa in ver
ſchleierten Worten meine Anſicht über Kaiſer Wilhelm II und
das was ihm gegenüber das deutſche Volk tun müßte ausge
ſprochen habe Zu dem Beiſpiel aus England bin ich
veranlaßt worden durch Herrn Abg van Calker Jch habe
dieſe Beiſpiele dann vollſtändig durchgeführt und dann ausdrück
lich am Schluß der Ausführungen geſagt indem ich darauf hin
wies was nach aller geſchichtlichen Erfahrung was nach aller
Kenntnis des engliſchen Staatsweſens und des engliſchen Volks
charakters das engliſche Volk gegenüber einem König tun würde
der droht die Verfaſſung in Scherben zu ſchlagen Da habe ich
geſagt in längeren Ausführungen Jch wünſche als Sozialdemo
krat durchaus dieſe Auffaſſung des engliſchen Volkes und habe
geſagt ich wünſche dem ganzen deutſchen Volke ſoviel Selbſt
gefühl wie die Engländer haben Beifall der Soz
Kann man deutlicher ſein Der Redner ſchlägt mit der Fauſt
auf das Pult Stürmiſcher Beifall der Soz

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Meine Herren der Abg Ledebour hat in ſeiner Rede gemeint

ich hätte am vorigen Freitag als wir über ElſaßLothringen
ſprachen Schwierigkeiten gehabt die Worte des
Kaiſers zu verteidigen Meine Herren ich kenne keine
Schwierigkeiten für meinen Kaifer einzutreten Lebhafter Bei
fall Lärm und Lachen der Soz Jch weiß daß ich dabei die
überwiegende Mehrheit des deutſchen Volkes hinter mir habe Er
neuter lebhafter Beifall und Lachen der Soz Daß ich mich mit
Jhnen nicht verſtändigen kann meine Herren Sozialdemokraten
das gebe ich Jhnen zu Sehr richtigl Sie haben heute wieder

als Jdeal hingeſtellt das deutſche Volk unter ein
ſozialiſtiſches Regiment zu ſtellen Davon will
das deutſche Volk nichts wiſſen Lebhafter Beifall
rechts und im Zentr Das deutſche Volk hält an ſeinem Kaiſer
an ſeinen verfaſſungsmäßigen Jnſtitutionen
feſt Sehr richtig rechts Das deutſche Volk fühlt ſich verletzt
wenn der Kaiſer hier in einer Weiſe kritiſiert wird wie es der
Abg Ledebour getan hat Lärm und Beifall Das deutſche
Volk wird Jhnen der Tag wird noch kommen die Antwort
geben auf dieſe Angriffe gegen Kaiſer und Reich Stürmiſcher
Beifall Unruhe bei den Soz

Abg Schultz Rp eEin Widerſpruch zwiſchen meinen Ausführungen über Herrn
Ledebour beſteht nicht Jch habe darauf hingewieſen der Abg
Ledebour hat geſchickt verſchleiert geſprochen Z er ſich dem Ein
ſchreiten des Herrn Präſidenten entzog Sehr richtigh Aber
darüber kann kein Zweifel ſein ſeine Ausführungen richteten ſich
gegen den Träger der Krone Das wollen wir hier feſt
ſtellen Das Volk wird entſcheiden zwiſchen Jhnen und uns

Der Präſident erteilt dem Abg Dr Südekum das
Wort Abg Krett ruft Das iſt der Diplomat

Abg Dr Südekum Soz
Der Herr Reichskanzler hat geglaubt gegen melne Parkei

ausſprechen zu können der größte Teil der Deutſchen ſtehe hinter
ihm Sehr wahr wenn er nicht nur den Kaiſer ſondern wie er
ſagte auch die Verfaſſung dieſes Reiches gegen Angriffe von links
verteidigt Es iſt nicht ungeſchickt daß der Reichskanzler den
Streitpunkt verſchiebt Denn es handelt ſich hier nicht darum
daß wir Angriffe gegen die Verfaſſung richten Sehr richtig bei
den Soz ſondern es handelt ſich darum daß wir
drohende Angriffe auf die Verfaſſung minde
ſten s eines Teils dieſes Reiches zurückweiſen
Stürmiſcher Beifall der Soz und damit etwas tun was des

Amtes des Reichskanzlers wäre Sehr richtig bei der Linken
Der iſt verpflichtet die Verfaſſung zu wahren Sehr richtig bei
der Linken Die Verfaſſung gegen ſolche gefährlichen Drohungen
u wahren wie ſie in rohe ausgeſprochen worden ſind Jm

übrigen befindet ſich der Herr Reichskanzler in einer beklagens
werten Unkenntnis der Dinge wenn er glaubt indem er auch
olche Worte ſeines kaiſerlichen Souveräns decken will daß er
bei die Mehrheit des Volkes auf ſeiner Seite hat Sehr richtig

bei den Soz t

Meine Herren es gehört Jahre lang zu dem Sport in
Kreiſen in denen die Sozialdemokraten nicht zu verkehren
pflegen die Perſon des Kaiſers zum Gegenſtand
der abfälligſten Aeußerungen zu machen Sehrrichtig links Große Unruhe rechts Es waren nicht Sozial
demokraten die noch vor kurzer Zeit geſchrieben haben von dem
Poltron malheureux oder während des Marokkohandels
5 ſo etwas wie Landesverrat begangen worden große Unruhe
ondern die Leute die das getan haben ſitzen auf einer ganz

anderen Seite als bei uns Unruhe rechts Zuruf von den
Soz Jhyr Parteiorganl Das Parteiorgan derjenigen
Partei der Herr SchultzBromberg ſich zurechnet und als deren
Parteigenoſſen Herr v Zedlitz den Reichskanzler bezeichnet hat
Unruhe Der Reichskanzler erhebt ſich halb und wendet ſich
zum Präſidententiſch Abg Mumm ruft Darf er das

Vizepräſident Dove
Was er darf habe ich zu entſcheiden ich habe Wenigſtens nach

r Worten nicht erkennen können daß er dieſe Kritik etwa zu
r ſeinigen gemacht hat Sobald das eintreten würde würde ich

einſchreiten

Abg Dr Südekum
Jm übrigen iſt 41 Herr Mumm nicht weit von der

Partei entfernt die jahrelang gegen den Kaiſer eine Minierarbeit kreibt Zuruf v d S e ehe h Sie
ſtehen ja den Kreiſen nicht fern die durch allerhänd Inkrigen

inein
tri

Kunſtſtücke durch Scheiterhaufenbriefe uſw Verwirrung in die



Regieru ineinzutragen beabſichtigen und das ordenklichene reiſe crwalt zu ſtören verſuchen Sehr richtig
b d Soz Alſo ich darf wieder aufnehmen was ich ſagen wollte

Organ der Partei der Herr SchultzBromberg angehört und
der nach dem Ausſpruch des Herrn v Zedlitz auch der Reichskanzler
angehört die Poſt Unruhe rechts iſt zweifellos ſeit langer
Zeit bemüht einen perſönlichen Kampf gegen Kaiſer zu
führen den ich als ſcharfer Gegner des perſönlichen Regiments
in dieſen Formen zu führen weit unter meiner Würde halten
würde Unruhe So ſtehen die Dinge Es iſt nur ein Kunſt
ſtück es jetzt hinſtellen zu wollen als ob unſer Kampf von der
Linken ein Kampf gegen die Perſon des Kaiſers
wäre Wir haben immer auf dem Standpunkt geſtanden daß es
ſich um etwas weit Größeres als Perſonen handelt Wir würden
uns ſelbſt verkleinern wenn wir unſere ganze Tätigkeit auf einen
Kampf gegen einzelne Perſonen und mögen ſie noch ſo hoch ſtehen
beſchränken würden

Aber wenn nun der Reichskanzler weiter ſagt er fühle ſich
gedrungen gegen unſer Beſtreben eine Aenderung des Zuſtandes
herbeizuführen nicht nur ſich ſelbſt auf die Schanzen zu ſchwingen
ſondern auch das Volk aufzurufen ja dann muß ich ſagen Gegen
eine derartige Staatskunſt ſollte nicht nur von unſerer Seite Pro
teſt erhoben werden denn wollte man wörtlich das durchführen
was der Reichskanzler will dann hieße es unſer Reich und unſere
Geſellſchaft zur Verſteinerung zu verurteilen Weiter
gebildet iſt die Verfaſſung unſeres Volkes von den erſten Anfängen
des Verfaſſungsweſens bis zum heutigen Tage ununterbrochen
Und wo ſteht denn geſchrieben daß eine Weiterbildung über den
gegenwärtigen Zuſtand hinaus nicht mehr erſtrebenswert nicht
mehr erlaubt und nicht mehr denkbar wäre Und dafür haben die
letzten Wahlen wirklich den Beweis erbracht daß Tauſende Millio
nen von Deutſchen den Tag mit Sehnſucht erwarten an dem eine
Weiterbildung unſerer Zuſtände in demokra
tiſchem Sinne möglich iſt damit wir geſchützt ſind gegen das
was vor wenigen Tagen uns wenigſtens angedroht wurde Wer
häufig Gelegenheit hat mit Ausländern über deutſche Zuſtände
zu ſprechen dem wird immer wieder eingewendet Was wollt ihr
was bedeutet ihr was bedeutet euer Parlament euer Volk Jhr
habt nichts und ihr ſeid nichts Ueber euch ſteht und fällt alles
mit einer Perſon Rufe rechts Wieder Beleidigung des Kaiſers
Und das iſt nicht einmal Verfaſſungsbruch Aber es ſind au
Gefahren da und wer das leugnen will der verſündigt ſich
an unſerem Volk und dieſe Gefahren aus der Welt zu ſchaffen
das iſt eine Aufgabe des Schweißes der Edlen wert und wir
werden nicht ruhen und raſten bis wir dieſe Gefahr beſeitigt

haben Lebh Beifall der Soz

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Mein Herren Der Abg Dr Südekum hat mir ſoeben als

Aufgabe zugewieſen die Verfaſſung aufrecht zu er
halten Das werde ich auch tun Jch bin jederzeit dafür ein
getreten Und wenn der Abg Dr Südekum heute wiederum aus
geführt hat die Ausführungen S M des Kaiſers wären ein
Angriff auf die Verfaſſung wenn auch nur eines Teils des
Reiches geweſen ſo verweiſe ich Sie auf das was ich in dieſer
Richtung neulich geſagt habe Dr Südekum hat mir weiter
eine Belehrung darüber erteilt daß verfaſſungs mäßige
Zuſtände fort gebildet würden fortgebildet werden
könnten und müßten Jch glaube Dr Südekum wird mir genug
Kenntnis und Verſtändnis für die Geſchichte zumuten als daß
ich dieſem Satz nicht beipflichten ſollte Aber Sie gehen doch etwas
anders vor Die Herren Reviſioniſten lieben es ja es ſo dar
zuſtellen als ob bei ihnen nur eine geſetzmäßige Fort
bildung unſerer Verfaſſungszuſtände nach dem
ihnen vorſchwebenden Ziel in Betracht komme Was hat neu
lich Herr Scheidemann geſagt Er iſt dabei zurückge
kommen ſo habe ich ihn wenigſtens verſtanden auf die Aenderung
Jhrer Geſchäftsordnung wonach jetzt an die Interpellationen An
träge geknüpft werden ſollen

Damals als die Debatte über die Geſchäftsordnungsände
rung ſtattfand war der ganze Reichstag der die Aenderung be
ſchloſſen hat einſtimmig der Anſicht es ſollte keine Verſchiebung
des konſtitutionellen Syſtems gemeint ſein unter dem wir leben
Was hat nun Herr Scheidemann geſagt Er hat aufgerufen mit
einem ſehr deutlichen Wink auf das Zentrum die Nationallibe
ralen die Freiſinnigen ſie ſollten doch nun einmal Männer
werden und zur Tat ſchreiten ſie ſollten dieſem Be
ſchluß den etwa der Reichstag faſſen ſollte durch die Tat zur
Wirklichkeit verhelfen Hört hört rechts Iſt das eine ver
faſſungsmäßige Fortbildung Das iſt ein ſcharfer Ein
griff in unſer Verfaſſungsleben Geifall rechts
Was im übrigen von Jhnen auf Parteitagen in Jhrer

Preſſe geſagt worden iſt über die Form wie Sie die Ziele er
reichen wollen denen Sie nachſtreben da iſt von Ver
faſſungsmäßigkeit keine Rede mehr Zuſtimmung
rechts Darüber ſollten ſich die Herren klar ſein wenn ſie
anderen Leuten den Vorwurf machen daß ſie nicht für die be
ſtehende Verfaſſung eintreten Beifall

ma Abg Schultz Rp
Man macht uns Len Artikel der Poſt zum Vorwurf Dasiſt die Sommerarbeit eines Eommerrédaktendd für die z Chef

redakteur moraliſch nicht verantwortlich war Lautes Gelächter
der Soz Der Artikel iſt auch von der Leitung der Poſt ſofort
auf das energiſchſte widerrufen worden Sie können den Artikel
alſo nicht der Zeitung und noch weniger der Reichspartei die
damit nichts zu tun hat anhängen Lachen der Soz Nun be

de Dr Südekum wir hätten das Thema verſchoben Sie
ben aber dem Kaiſer unterſtellt daß er die Verfaſſung brechen

wolle Der Kaiſer hat aber 24 Jahre lang durch
ſeine Regierung bewieſen daß er es treu mit
der Verfaſſung meint Lebhafter Beifall Das hat er
mit der Tat bewieſen Aus Jhren Worten nicht aus denen des
Dr Südekum aber aus den Worten die auf Parteitagen geſagt

werden aus der mehr oder minder verhüllten Drohung des
Maſſenſtreiks da klingt es anders Der deutſche Kaiſer ſteht treu
zu den Geſetzen Und wenn wir im Auslande mit Ausländern
r r er ge e hört man oft das Wort Hätten

r doch einen ſolchen Kaiſer Lebhafter Beifall Gelächter der Soz f ha f Peltan e
Wenn Abg Scheidemann Soz
Wenn jemals eine Rede gefälſcht worden iſt in der Oeffentlichkeit und eine ganz falſche hat ſo gifri

von meiner Rede Gelächter reits ch nehme von
dem was ich geſagt habe kein Wort zurück und
brauche keins ne Gelächter rechts Aber ich

t le allen das Stenogramm zur Lektüre und ich ſtelle aus
drücklich feſt daß ich nichts daran geändert habe was irgendwie
den Sinn ändern könnte Jch ſtehe auch guf dem Standpunkt
daß auch der r e an verſchiedenen Stellen meiner
Rede Jrch gut mißverſtanden hat ſo daß es ihm gar nicht in
den Sinn hätte kommen ſollen den Saal zu verlaſſen Gelächterrechts Wenn er das wirklich verſtanden hätte was ich e
abe dann hätte er das auch unterlaſſen Gelächter rechts Man
at mich in einen gewiſſen et zu dem Genoſſen Südee en a e be an atetn n Radikalen nicht di inungsverſchiedenheit an der Soz e e e

Es iſt niemals weder in unſerer Literatur noch im Partei
programin noch in unſeren Parteitagsbeſchlüſſen irgendwie ein
Unterſchied gemacht worden zwiſchen Reviſioniſten und Radikalen
dahin daß die einen etwa darauf dringen mit Gewalt das zu er

reichen was wir erſtreben Jm Gegenkeil es wird immer erklärk
daß die ſozialdemokratiſche Partei ſeit ihremBeſtehen jede Gewalt ihrerſeits abgelehnt hat

Zuſtimmung der Soz Jn unſerer geſamten Literatur findenS das Es wird immer geſagt wir wollen das auf friedlichem

Wege erreichen Wenn Sie nicht geradezu gewaltſam die Ent
wicklung dahin treiben dann werden nicht Zuſtände kommen die
uns ſelber nicht erwünſcht ſind Rufe Ahal rechts Warum
haben wir denn in Deutſchland nicht Anarchiſten und alle möglichen
Gewalttaten wie in allen anderen Ländern Weil wir eine
ſtarke Sozialdemokratie haben Beifall der Soz Gelächter rechts
Weil wir es verſtanden haben die Leute auf geſunde Bahnen zu
lenken Wir wollen keine Gewalt ſondern die
friedliche Fortentwicklung Sie haben es in der Hand
ob wir uns friedlich und geſund fortentwickeln Lachen rechts
Bei Jhnen liegt es ob nicht hier und da unüberlegte Dinge ge
macht werden die niemand mehr bedauern würde als wir für die
Sie aber die Verantwortung haben Lautes Gelächter rechts
Beifall der Sogz

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Es folgt die Einzelbeſprechung
Beim Etat des Reichskanzlers ſpricht

Abg Emmel Soz t gernochmals über die Verhältniſſe in Elſaß Lothr Der Nationalismus dort iſt bei den letzten Wahlen
vollſtändig geſchlagen worden Er gab keine Veranlaſſung zunfreundfichen Worten wie ſie der Kaiſer in Straßburg ge
ſprochen hat Alles Unglück kommt von den Patrioten und
Scharfmachern Direktor Heyler von der Grafenſtadener Ma
ſchinenfabrik iſt ein Scharfmacher nach dem Herzen Breitenbachs
ein brutaler und ſchikanöſer Unternehmer den Dr
Paaſche bittet Wie Ausdrücke zu unterlaſſen Als der
Redner den reichsſtändiſchen Unterſtaatsſekretär Man
del heftig angreift der ein h re ſei wird ervom Vizepräſident Dr Paaſche ermahnt einen Abgeordneten
nicht in dieſer Weiſe n Der Redner erklärt Wenn
er nicht hier iſt ſo iſt das die Schuld der Reichsregierung

Miniſter v Breitenbach
Nach der Behandlung des Grafenſtadener Falles in den ver

ſchiedenen Parlamenten konnte man den Fall für unklar halten
Das iſt nicht der Fall Die Leitung zeigte trotz langjähriger Lie
ferungen an deutſche Bahnen nach den Feſtſtellungen der Behörden
ein durchaus deutſchfeindliches Verhalten Ge
wiß ſind einzelne Vorgänge Kindereien es ſind aber auch Shmp
tome für eine deutſchfeindliche Bewegung Das Vorgehen der
Eiſenbahnverwaltungen iſt ganz berechtigt Es iſt ſonſt nicht im
Leben üblich daß man ſeinem Gegner Waffen gibt trotzdem haben
wir nur in Ausſicht genommen daß derjenige den wir verant
wortlich machen für dieſen feindſeligen Geiſt aus dem Unter
nehmen ausſcheidet und daß Sicherheiten geſchaffen werden daß
Gleichartiges ſich nicht wiederholt Nimmt man das an ſo erhält
das Werk die Millionenlieferungen die es bisher ge
habt hat Wir wollen dieſe Induſtrie unter allen Umſtänden hal
ten weil wir ihre große Arbeiterſchaft nicht in Ungelegenheiten
bringen wollen

Die Angriffe auf die elſaßlothringiſche Regierung weiſe ich
zurück wir ſind ihr dankbar daß ſie durch eine ſorgfältige Unter
ſuchung Klarheit geſchaffen hat Die elſäſſiſche Kammer
hat bewußt oder unbewußt dem Nationalismus Vorſchub geleiſtet Sehr richtig rechts Unruhe
links Jhre Taktik iſt höchſt gefährlich Zweifellos hat ſich in
jenem großen Betriebe ein deutſchfeindlicher Geiſt gezeigt Des
halb haben die Verhandlungen des Landtages keinen Nutzen ge
habt Wir waren entgegenkommend und werden es auch weiter
ſein aber wenn in der geſtellten Friſt das Werk nicht Abhilfe
ſchafft werden wir ihm die Aufträge entziehen Die Verant
wortung fällt ihm zu Beifall rechts

Elſ Lothr Bundesratsbevollm Dr Sieveking
nimmt Unterſtaatsſekretär Mandel gegen den Vorwurf in Schutz
daß er die Unterſuchung eigenmächtig und ordnungswidrig ge
führt habe Die Regierung Elſaß Lothringens verfährt nicht
kleinlich Der Abg Emmel möge mit ſeinen Parteifreunden
allen chauviniſtiſchen Anwandlungen nachdrücklich entgegentreten

Abg Roeſer Vp
Die Angriffe gegen die Elſaß Lothringer weiſe ich zurück Es

23 gute Deutſche Jn der Grafenſtadener Angelegenheit iſt die
egierung auf dem falſchen Wege Eine Beſchleunigung der

Ausſöhnung des Reichslandes mit dem Reiche wird dadurch nur
erſchwert

Der Etat des Auswärkigen Amtks wird ohne Debatte
erledigt Der Reichskanzler verläßt den Saal

Das Reichsamt des I9nnern

Abg Ahlhorn Vp vführt Klage über Fälle von Doppelbeſteuerung
Abg Fegter Vp

begründet einen Antrag Dr Wiemer Vp Frhr b Richtofen Natl den ß onds zur F ö r r der é e
e im nächſten Etat weſentlich 97 en ins

eſo er deutſndere behufs wirkſamer Unterſtützung en He
ringsfiſcherei

Abg v Böhlendorf Kölpin Konſ
ſtimmt dem Antrage zu

Der Antrag wird angenommen
Die Wohnungs kommiſſion beantragk die Re

gierung zu erſuchen dem Reichstag ſchon in der nächſten Tagung
Geſetzentwürfe zur Regelung des Wohnungs
weſens vorzulegen

Abg Goehre Soz
Die Regierung muß auf die Einzelſtaaten einen Druck aus

üben beſonders auf Preußen Denn dort hat ja jetzt der
Staatsanwalt gegen den Propagandanausſchuß für
GroßBerlin Anklage wegen Aufreizung zum Klaſſenhaß er
hoben Hört Hört und Heiterkeit Das geſchieht in demſelben
Augenblick da der Reichstag auf weitere Wohnungsfürſorge
drängt Hört Hört Gerade der Propagandaausſchuß verfolgt
in hochherziger Weiſe dasſelbe Ziel

Der Antrag wird nach kurzen Sympathieerklärungen der
Abgg Laſer Natl v Trampezynski Pole Dr Bra
band Vp und Mumm Wirtſch Vgg einſtimmig an
genommen

Der IIilitäretat
Abg Gothein Vp

In dem Falle des Straßburger Reſerveoffizier
Aſpiranten Zuruf Die Eiertantel hat der Kriegs
miniſter eine Erklärung abgegeben die objektivunwahr iſt

OholRufe Er hat eine Dame die Verwandte des Aſpiranten
ſchwer beleidigt und geſchädigt Gegen die Dame iſt abſolut nichts
einzuwenden Jch erwarte eine Ehrenerklärung vom Kriegs
miniſter Sollte er das nicht tun ſo kann ich der Dame nur den
Rat geben den Kriegsminiſter wegen öffentlicher Belei
digung zuſverkla gen Man ging gegen dieſen Aſpiranten

s G u d z iſt T terte nicht e mer3 m aßburger Bezirk iſt ein Reſerveoffizier deſſenBruder auf der Säuferli 8 e ſtand Der hruder eines en
deren war Schweinehirt Schlußrufe Wenn das Taufwaſſeüber die Juden kommt dann ſind ſt auf einmal tie
Judenmiſſion iſt nicht die Aufgabe des Kriegsminiſters

Abg Schulz Erfürk Soz
bringt einen Fall vor in dem einem jungen Mann der Bere n
tigungsſchein zum Sinjährigen Dienſt v
gert wurde weil er wegen Unterlaſſung der Anmeldung eines upolitiſchen Fugentvereins mit 6 Mk vorbeſtraft war Hort
Hört links

Kriegsminiſter Frhr v Heeringen
Die Auskunft über den Offizieraſpiranten beruht

auf amtlichem Material Es wird tatſächlich kein Unterſchied
mag awiſgen Chriſten un Juden Gelächter auf
Linken Es iſt durchaus wahrſcheinlich daß hie und da n
antiſemitiſche Beſtrebungen in der Armee vorhanden ſind z
ſind durchaus zu mißbilligen wo ſie greifbar hervortreten wirt
eingegriffen da können Sie ſich drauf verlaſſen Zweifellos abe
iſt daß das Taufwaſſer einen ſo merkwürdigen Unter
Hied nicht macht Lachen links Se ſind zwei Fälle einmet
n der Zeitung behandelt worden ich habe vergebli verſucht

ihnen nachzugehen und nehme keinen Anſtand zu erklären daß
wenn ſie zuträfen es zweifellos unrichtig wäre Der Kriegs
miniſter erwidert ſodann dem Abg Schulz Zum Einjährig
Freiwilligen Dienſt iſt ein Unbeſcholtenheits
geugnis nokwendig und das ſtellt nicht die Militärverwaltun
aus ſondern die Zivilbehörde auch die entſcheidende dritte
Jnſtanz beſteht nur zur Hälfte aus Militärbehörde Herr
MüllerMeiningen hat in der zweiten Leſung die Verurteilung
des Oberſten Hüger erwähnt Jch habe über den elf Jahre
zurückliegenden Vorgang alsbald geantwortet ich ſtelle aus den
Akten nur noch feſt daß der Offizier nach Abſchluß eines ehren
gerichtlichen Verfahrens in dem er freigeſprochen wurde und
vollſte Genugtuung erhielt ein Geſuch einreichte um Ge
nehmigung zum Verzicht auf das Tragen der Uniform in der
Begründung dieſes Geſuches beleidigte er Offiziere die als
Richter im Ehrengericht mitgewirkt und auch ſonſt dienſtlich mit
ihm zu tun hatten Unter ſolchen Umſtänden würde das Geſuch
auch heute nicht genehmigt ſondern auf ehrengerichtliche Unter
ſuchung erkannt worden ſein zu a

Abg Dr Frank Mannheim Soz
Der Kriegsminiſter hat den Sinn des Geſetzes dadurch ins
Gegenteil z verkehren geſugt daß er die Begriffe Unbeſcholten
heit und Unbeſtraftheit gleichgeſetzt hat Von Strafe ſteht kein
Wort im Geſetz ſondern von Unbeſcholtenheit Der betreffende
junge Mann iſt weil er gemeint hat der Verein ſei nicht ſozial
demokratiſch ſondern ein unpolitiſcher Jugendverein und ihn des
halb nicht angemeldet hat zu ſechs Mark Geldſtrafe verurteilt
worden und auf Grund deſſen wird ihm die Unbeſcholtenheit
abgeſprochen Der Reichstag müßte einen derartigen Uebergriff
auf das allerſchärfſte zurückweiſen Die Zeiten können ſich än
dern und ſind noch nicht ſo fern daß auch andere Parteien bürger
liche als reichsfeindlich erklärt wurden das könnte auch
wieder einmal einem katholiſchen Geſellenverein
paſſieren Schon zum zweitenmal hat der Kriegsminiſter klare
geſetzliche Beſtimmungen hinwegzuräumen verſucht und hier wird
wieder in unerhört brutaler Weiſe in das Leben eines
jungen Menſchen eingegriffen ohne daß der Kriegsminiſter den
Mut hat zu erklären wir haben das Geſetz gebeugt

Kriegsminiſter v Heeringen
Jch muß mich namentlich gegen die letzten Ausführungen

auf das allerernſteſte verwahren VBeifall rechts
Jch habe ausdrücklich erklärt es iſt ein Unbeſcholtenheitszeugnis
erforderlich das von der Zivilbehörde ausgeſtellt werden muß
und das dieſem Herrn verweigert wurde Die Erſatzbehörde drit
ter Jnſtanz hat den Anſpruch verneint nicht die Militärverwal
tung hat das Zeugnis verweigert

Abg v Maſſow Konſ
Jch komme mir vor wie ein Stein unter der Dachtraufe Jch

bitte mich nur zehn Minuten reden zu laſſen Der Redner bittet
um kleine Garniſonen im Oſten vor allem eine in ſeinem
Wahlkreis

Abg Dr Frank Soz
Wir bedauern im Jntereſſe der Würde des Reichs

tages daß keine der bürgerlichen Parteien für den unſchuldi
gen jungen Mann eingetreten iſt Der Kriegsminiſter ſucht jetzt
die Verantwortung auf die Zivilbehörden abzuwälzen

Kriegsminiſter v Heeringen
Jch verwahre mich entſchieden gegen den Vorwurf daß ich die

Verantwortung auf andere Schultern abwälze Das fällt mir gar
nicht ein

Abg Haußmann Vp
Wenn wir das Wort zu dieſer Sache nicht genommen haben

ſo iſt darin nicht ein Einverſtändnis mit dem Vorgehen der Militär
verwaltung zu erblicken ſondern es iſt geſchehen unter dem ſtar
ken Druck der auf alle Mitglieder durch den Wunſch nach Be

J v

endigung der Beratung noch am heutigen Tage ausgeübt wird
Wir ſind der Meinung daß gerade zur Bekämpfun er Sozial
demokratie nichts wichtiger iſt als daß ſtrengſte Gerechtig
keit geübt wird auch gegen die Sozialdemokraten Sehr richtig
links

Die Oltmarkenzulgge
Da auch die Beamten der Militärverwaltung für die Oſt

markenzulage in Betracht kommen wird dieſe Frage die im übri
gen faſt durchweg die Poſtbeamten angeht ſchon hier verhandelt
Die Oſtmarkenzulagen ſind bekanntlich in zweiter Leſung ge
ſtrichen worden Die Nationalliberalen beankragen ſie wieder
herzuſtellen Dasſelbe beantragen auch die beiden Parteien der
Rechten Für den Fall der Ablehnung dieſes Antrages ſollen die
Zulagen in Höhe von Dreiviertel des Jahresbetrages gezahlt wer
den Das Zentrum hält die Streichung aufrecht will aber den
Beamten die am Ende des Gehaltsjahres 1911 die Zulage be
hoben haben Dreiviertel des Betrages als Entſchädigung gewäh
ren Die Sozialdemokraten beantragen eine Verallgemeinerung
der bisherigen Oſtmarkenzulage auf das ganze Reich

Abg Wendel Soz
Bei der Ablehnung der Zulage in der zweiten Leſung hat

der Abg Schulz den nationaliſtiſchen Trompeter von Säckingen
geſpielt Seine Entrüſtung iſt für uns eine Bagatelle über die
wir zur Tagesordnung übergehen Die Oſtmarkenzulage iſt ein
häßlicher Weichſelzopf den wir abſchneiden müſſen

Staatsſekretär Krätke
Es wäre eine große Härte den Beamten jetzt die Zulagen

zu nehmen nachdem ſie ſich darauf eingerichtet haben Das wäre
ein Unrecht Es handelt ſich um Beamte deren Gehalt ohnehin
nicht übermäßig hoch iſt Der Antrag der Sozialdemokraten iſt
nur ein Wahlmanöver ſie bewilligen doch nichts und die Beamten

wiſſen das JAbg Dr Spahn Zentr tDie Zulagen müſſen aus dem Etat verſchwinden Eine An
arg iſt nur berechtigt bei den Beamten die die Zulage
isher bekommen haben i

Abg Graf Weſtarp KonſStreichen Sie die Zulage hier ſo ſtellen Sie die Reichsbeamken

ſchlechter als die preußiſchen die ein geſetzliches Anrecht haben gie
Abg Schlee Natl und Abg Schultz Rp fordernWiederherſtellung der Zulage un h a aufmerkſan

daß die Regierung ſie im nächſten Jahr ſicher wieder einbringen

Abg Hubrich Vp
werde

Wir werden dem nationalliberalen Antrag auf Wiederher
ſtellung der Regierungsvorlage zuſtimmen
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Sacken ſelbſt iſt 82 Jahre alt geworden

Ankrag wird abgelehnk ebenſo der

wer eben die äge des Zentrums angenommen

gar Abg Gunſſer Vp
die neue Maſchinengewehr Kompagnie für Württem

wantreeh Gmünd zu verlegen

be Abg Payer VpM für Tüb t dg Württembergiſcher Generalmajor v Graevenitz

t Gmünd für geeigneter J 7
hä Der Antrag wird abgelehnt

a t
tat wird in der Geſamtabſtimmung gegen Sozial

vem einigen Elſäſſern angenommen
e

e Reſolution der Konſerbvativen betreffend Arbeits
777 en ſchutz wird in namentlicher Abſtimmung mit 275

willig Stimmen bei 8 Enthaltungen abgelehnt
um Schluß dankte der Reichskanzler dem Reichstage im

8 des Kaiſers für die Bewilligung der Wehrvorlagen und
s dann die VertagungsOrder des Kaiſers

t Mit einem Kaiſerhoch ging das Haus auseinander

Schluß 7 Uhr

Mb Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

14 Sihung Mittwoch 22 Mai 1912
Am Miniſtertiſch Kommiſſare W

Präſident v Wedel eröffnet die Sißung um 11 Uhr 15 Min

Das Siſenbahknanleihegeletz
Herichterſtatter Dr v Burgsdorff beanktragt Annahme

ver Abgeordnetenhausbeſchlüſſe

Oberbürgermeiſter Dr Wilms Poſen
erſucht um ferneres Wohlwollen für ſeine Provinz

Ein Regierungskommiſſar entſchuldigt den Eiſenbahnminiſter
der im Reichstag feſtgehalten ſei

z Graf v MirbachNach den letzten der Landwirtſchaft ungünſtigen Reichstags
beſchlüſſen ſollte die Eiſenbahnverwaltung im Intereſſe der Forſt
verwaltung eine Vernachläſſigung der hölzernen Schwellen vermeiden Ein Defizit der Eiſenbahnen iſt bei ihrer Geldauf
ſpeicherung und bei dem Weitblick der Intelligenz und aus
gezeichneten Sachkenntnis des Miniſters ausgeſchloſſen Beifall

Miniſterialdirektor Offenberg
Wir verwenden in erſter Linie Schwellen aus Jnlandsholz

dann eiſerne und zuletzt ausländiſche Entſcheidung iſt nur von

Fall zu Fall möglich el Graf zu Rantzäu
wünſcht im nationalen und wirtſchaftlichen Jnkereſſe eine Oſt
küſtenbahn für Schleswig Holſtein Warum bleibt der Schlaf
wagen des Nachtſchnellzuges Berlin Kiel in Altona liegen

J Graf von Hutten Czapſki
Mit den geſetzlichen Beſtimmungen iſt es kaum vereinbar daß

bei neuen Nebenbahnen auch unentgeltliche Hergabe von Kar
toffel und Gartenland für Beamte und Arbeiter vorgeſehen wird
Auch ſonſt bedürfen die Vorrechte des Miniſters bei Errichtung
neuer Staatsbahnen der Abänderung e
n Miniſterialdirektor Offenberg e

S Karkoffelland in der Nähe des Bahnhofes wird nur getvährtk
wenn die Beamten im Dienſtintereſſe dort wohnen müſſen

Die Vorlage wird einſtimmig angenommen
Nächſte Sitzung am 7 Juni
Schluß 125 Uhr

guſtiget
Der S

mokraten und

ſoglarvem T eo etenhe CDer ſog e terten der Oſtmarkenzulage Abgeordnetenhaus
ntr

Der Marineetat wird ohne Debatte erledigt ebenſo der

eine gegen den

ordnung bietet ei

r 70 Sihßüng Mittwoch 22 Mai 11 Uhr
Am WMiniſtertiſch Küſte r
Zuweie Leſung der Vorlage über die

S Landwirtſchaftliche Unfallverſicherung
h Abg Dr Engelbrecht Freikonſ 7

bemängelt daß die Beiträge zur Berufsgenoſſenſchaft nach der
Grundſteuer veranlagt werden er Er beantragt ein bei Jn
krafttreten des Geſetzes beſtehender Maßſtab des Steuerfußes darf
längſtens bis 1 Januar 1918 beibehalten werden

Abg Frhr v Maltzahn Konſ
ſchließt ſich dem Vorrebner an und beantragt über den Antrag
einer Sektion für örtlich begrenzte Teile einer Provinz eine be
ſondere Genoſſenſchaft zu errichten beſchließt zunächſt die Ge
noſſenſchaftsverſammlung Der Miniſter Landwirtſchaft und
der Miniſter des Jnnern entſcheiden in jedem Falle

Unterſtaatsſekretär Küſter
bittet um Ablehnung des erſten Antrages der ſich gegen die
Selbſtverwaltung der Berufsgenoſſenſchaften richtet Auch der
zweite Antrag ſei überflüſſig denn die Reichsverſicherungs
ordnung gebe ſchon die Möglichkeit den Wünſchen in dieſer Be
ziehung nachzukommen

Abg Dr Rewoldt Freikonſ
ntrag Maltzahn für den Ankrag Engel

Abg Dr Schroeder Caſſel Natl
Im Gegenſatz zu den Vorrednern ſtelle ich feſt daß viele

Sektionen vom Arbeitsſyſtem zum Grundſteuerſyſtem übergingen

Bei der l der Bedürfniſſe halten wir es für falſch
die verſchiedenen Möglichkeiten die die Reichsverſicherungs

uſchränken Das Arbeitsſhſtem iſt nicht beſſer

ſhſtem i 7Abg Schmedding rig
Wir verkennen nicht daß das Grundſteuerſhſtem viele Mängel

hat wir wollen aber ſeine Anwendung nicht ganz verbieten da
wir ſonſt das Selbſtbeſtimmungsrecht der Berufsgenoſſenſchaften

beſchränken würden mAbg Kuntze Konſ
wendet ſich gegen den Antrag Engelbrecht Es ſei ein Vorzug der
Reichsverſicherungsordnung daß ſie verſchiedene Einſchätzungs

als das Grundſt

Diäten wer ihn nicht nachſucht bezieht Diäten Die ige
lung iſt unhaltbar Die Freifahrkarten müſſen au ga
Monarchie ausgedehnt werden denn Studienreiſen Jnaugen
ſcheinnahmen ſind notwendig Die Regelung der Anweſenheits
u dem Vorbilde des Reichstages wünſchen wir nicht
ſragt et gekehdg h äße I u elunghaffenden Berufe nicht zurückdrängt Die Einzelheiten wollen wir der Regierung überlaſſen t

Abg Dr Dittrich Zentr r
Meine politiſchen Freunde ſind hier geteilter Meinung Vas
i e v hat Licht und atten Die Freifahrarten müſſen auf die anze Monarchie ausgedehnt werden Die

Fingemein dung von Vohwinkel wäre vielleicht nicht abgelehnt
worden wenn uns eine Lokalßeſichtigung möglich geweſen wäre

Sehr richtig links Das beſtehende Diätengeſetz hat zu Unzu
träglichkeiten nicht geführt Wenn manche Abgeordnete häufig
fehlen ſo mögen ſie das vor ihrem Gewiſſen und ihren Wählern
Wie gen z ba die Wähler nach dem Rechten ſehen

i n den freien Berufen nicht erſchweren hier mibeiten Sehr richtigl t er hier mitzuar
Wie ſ Abg Witzmann Natl

r ſind gekeilter Meinung Allerdings Wäre es erwünſ t daß die Mitglieder ſtatt Gr s in ihrer Heimat
grundſätzlich in Berlin wären Sehr a Anweſenheits

ge er verlangen natürlich auch eine Anweſenheitskontrolle aber
ie im Reichstag eingeführte Kontrolle iſt nicht nach unſerem

1d

Geſchmack

Abg v Vockelberg Konſ
Es handelt ſich nicht um eine politiſche Angelegenheit ſondern

um eine Zweckmäßigkeitsfrage deren Löſung ein vollbeſetztes Haus
ſichern ſoll Ein Teil meiner Freunde hält die beſtehende Rege
lung für das beſte und will nichts geändert wiſſen Herr v Dit
furth hat nur für ſeine Perſon geſprochen Hört Hörtl

Abg Frhr v Zedlitz Freikonſ
Die jetzige Regelung iſt unhaltbar Aber wir können gar

nicht daran denken die gleiche Regelung wie ſie im Reichstag
beſteht ausnahmslos für das Abgeordnetenhaus einzuführen
Wir müſſen Rückſicht nehmen auf die Mitglieder die im Erwerbs
leben ſtehen und aus zwingenden Gründen manchmal fernbleiben
müſſen Vielleicht ſollte man die Anweſenheitsgelder für die Aus
wärtswohnenden höher bemeſſen als die der Berliner Wir emp
fehlen den Antrag Ditfurth einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern

möglichkeiten vorgeſehen habe

Abg Dr Fleſch Vp 7

zu überweiſen

Abg Gyßling Vp
Bei den Anweſenheitsgeldern binden wir uns nicht an irgend

bemängelt die im Geſetz vorgeſehene Regelung der dienſtlichen eine Form Wir ſind für Ausdehnung der Freifahrkarten für
Stellung der Beamten der Berufsgenoſſenſchaften

Abg Graf v d Groeben Konſ
ändert den Antrag Maltzahn dahin ab daß nicht die Miniſter in

ganz Preußen
Abg Hirſch Soz

An der oftmaligen Beſchlußunfähigkeit des Hauſes ſind wir
jedem Falle entſcheiden ſollen ſondern die oberſte Verwaltungs nicht ſchuld Wir ſind ſtets zur Stelle manchmal ſogar ſo inten
behörde

Abg Dr Liebknecht Soz
Der Antrag der Rechten macht mich bedenklich ob nicht durch wie im Reichstage Das beſte wäre

ſiv daß einer von uns entfernt werden muß
keinen Fall darf die Regelung der Anweſenheitsgelder ſo erfolgen

Heiterkeit Auf

es bei dem jetzigen Diäten
ihn eine Belaſtung der kleinen Landwirte verfolgt wird Das ſhſtem zu belaſſen
iſt freilich nur eine Vermutung Aber der Rechten traue ich nicht

Abg Winckler Konſ
Abg Haußmann Natl

Die Form der Einführung der Anweſenheitsgelder wird inverwahrt ſich gegen die Vermutung daß die kleinen Landwirke geeichstage recht unangenehm empfunden Ich fürchte daß uns die
geſchädigt werden ſollen

Abg Dr Schroeder Caſſel Natl
Regierung aber eine ähnliche Vorlage bringen wird
auch nicht zugeben daß die Frequenz im Hauſe

kano ſehr in ſt
Ein Teil meiner Freunde ſteht auf dem Standpunkt des Frhr Am liebſten wäre mir die völlige Ablehnung des dar Ditfurkh

v Maltzahn Wir verlangen nur eine gerechte Abſchätzung Bei der Abſtimmung wird der Antrag auf Ueberweiſung
Die Anträge werden angenommen ebenſo die an eine beſondere Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Kommiſſion
Die Vorlage über die Erweiterung des Stadikreiſes

verwieſen

Vorlage in zweiter und dritter Lefung nach den BVeſchlüſſen der angenommen
Ein Antrag Viereck Freikonſ auf Befreiung der Begamken

8Geiſtlichen Lehrer und Gendarmen in der Provinz Poſen von
Trier wird auf Antrag des Abg v Kardorff Fk an die den Volksſchullaſten wird gegen Zentrum und Polen ange
Gemeindekommiſſion zur ſchriftlichen Berichterſtattung zu rück nommen

Ein Antrag Krauſe Freikonſ der einzelne Lücken im
Es folgt die Beratung des Antrages v Dikfurth Konſ Geſetz über die Haftung des Staats für Amtspflichtverleßungen

fahrkarten für die Mitglieder des Abgeordnetenhauſes
Abg v Ditfurth Konſ

begründet den Antrag
die Regel und die Abweſenheit die Ausnahme ſein Das iſt aber
für viele in das Gegenteil verkehrt Die Leere dieſes ſchönen
Saales geigr es Wer formell Urlaub nachſucht bekommt keine

Die Anweſenheit der Mitglieder ſollte Anträge und Petitionen

auf Einführung von Anweſenheitsgeldern und Frei ausfuüllen und insbeſondere die Lehrer in das Geſetz einbegiehen
will geht an die verſtärkte Juſtizkommiſſion

Donnerstag 10 Uhr Beſitzfeſtigungsgeſetz Verkagungsantrag

Schluß 48 Uhr

Deutsches Reich
Graf v d Oſten Sacken

Wie die Berliner ruſſiſche Botſchaft offiziell mitteilt iſt
der ruſſiſche Botſchafter Graf v d OſtenSacken Dienstag
nacht 2 Uhr in Monte Carlo geſtorben

Graf Nikolaus Dimitriewitſch v d OſtenSacken war
als Nachfolger des Grafen e ſeit 1895 Botſchafter
d erlin Einer baltiſchen Familie entſproſſen Sohn eines

enerals der Kavallerie beſuchte er das RichelieuLyzeum in
a wurde 1852 der diplomatiſchen Kanzlei des Ober

mmandierenden der Armee des Statthalters von Polen bei
ggit 1854 zum Beamten für beſondere Aufträge ernannt
7 dem Oberkommandierenden der Truppen in der Krim
eigegeben Jm gleichen Jahre befand er ſich während der
elagerung der Feſtung Siliſtria im ruſſiſchen Lager Jm

n ember und Oktober 1855 war der Graf beim Oberkom
La dierender in der Krim Jm März 1856 zum jüngſten
m S an der Geſandtſchaft im Haag ernannt wurde er
e ezember in gleicher Stellung nach Madrid verſetzt Nach

eng er 1861 auf ſein eigenes Erſuchen von dieſer Stellung
geſenn worden war erfolgte 1862 ſeine Verſetzung an die

andtſchaft in Bern Jm gleichen Jahre wurde er zum
mmerjunker ernannt 1864 zum älteren Sekretär der Ge

ſandtſchaft in Turi ön befördert hatte er auf dieſem Poſtenn erholt ſelbſtändig die Gecheſte z leiten Jm e
wurde der Graf Staatsrat 1869 Kammerherr 1869

erfolgte ſeine Ernennung zum Miniſter Reſidenten in Darm
liche In das Jahr 1871 fällt ſeine Beförderung zum Wirk
ſehen Staatsvat in das Jahr 1880 zum Geheimrat Jm
im Mag hre ham der Graf als Geſandter nach München um
1896 ärz 1895 als Botſchafter nach Berlin zu gehen Seit
war iſt Graf OſtenSacken Wirklicher Geheimrat Vermählt
verwitß in zweiter Ehe mit der Fürſtin Marie Dolgorukow
20 t weten Fürſtin Golizyn die ihm vor vier Jahren im
Gatte ngegan en iſt Die Gräfin die älter war als ihr

hat ein Alter von 87 Jahren erreicht Graf Oſten

ie in Petersburg wohnenden Familienmitglieder desSgien Oſten Sacken haben ſich ſoſort nach Empfang der
ſie Fred bricht auf die Reiſe nach Monte Carlo begeben wo

ort n abend oder Sonnabend früh eintreffen dürften
keiten rd dann erſt Näheres über die Beiſetzungsfeierlich

Verſtorhe t Hieden So viel ſteht jedoch ſchon feſt de der
ruhen wir in der Petersburger Gruft neben ſeiner Gattin

Mittwoch morruſſi en erſchien der Reichskanzler in derrin de nter den Linden und gab als erſter
arte ab m folgten bald Staatsſekretär Zimmer

der Abſchlu

mann die Herren der franzöſiſchen Botſchaft und andere
Diplomaten

Als vorausſichtlicher
Nachfolger

wird Generalmajor v Tatiſchtſchew genannt der
die Vertrauensſtellung eines perſönlichen Attachees bei Kaiſer
Wilhelm bekleidet

Zur Präßidentenfrage
Ein Mitarbeiter des Lok Anz hatte Gelegenheit im

Reichstage Herrn v Payer zu befragen inwieweit die inStuttgart verbreiteten Gerügzte er werde Kämpfs Nach

folger werden begründet ſind Herr v Payer erklärte daß
der im Reichstag zur Verhandlung ſtehenden

Fragen wohl eine genügende Legitimation für ſeine An
weſenheit in Berlin wäre Außerdem läge ihm nichts
ferner als den Präſidentenſitz im Deutſchen Reichstage
anzuſtreben und ſo eine ſchwere Laſt auf ſich zu nehmen nach
dem er die viel kleinere Bürde des Präſidenten der württem
a Kammer niedergelegt habe

Abgeſehen aber von alledem glaube er auch nicht
an eine Amtsmüdigkeit Dr Kämpfs

Ein deutſcher Zournaliſt in Marokko
überfallen

Wie aus Ceuta gemeldet wird wurde der deutſche Jour
naliſt Karl Müller der ſie in Tunis und Algier auf
hielt als er in einem kleinen Segelboot auf das Meer hin
ausfuhr infolge der ſtürmiſchen See gezwungen an die Küſte
von Armanſa zu flüchten Dort wurde er von Eingeborenen
überfallen die r ſeines Schiffes ſowie ſeiner Effekten und
Kleidungsſtücke beraubten Es gelang ihm jedoch ſich bei
dem Generalgouverneur von Ceuta Gehör zu verſchaffen der
die Eingeborenen aufforderte dem Journaliſten die geſtoh
lenen Gegenſtände herauszugeben was dieſe auch verſprachen
Eine energiſche Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Gin deutſcher Rechtsanwalt in Algier
verhaftet

Nach einem dem Pariſer Matin aus Oran zugehenden
Telegramm iſt in SidiBelAbbas der T hrige Rechts
anwalt Adolf Weinberger aus München auf der
Durchreiſe verhaftet worden Weinberger z der Bei
hilfe zur Deſertion und des unerlaubten Waffentragens ſchul
dig gemacht haben er ſoll ſeinem Bruder der vor einiger
Zeit in das 1 Regiment der Fremdenlegion eingetreten war
zur Flucht haben Beide ſaßen bereits im Zuge
nach Oran als ſie erkannt und von
hörden verhaftet wurden

en franzöſiſchen Be

Hof und Perſonalnachrichten
W Der Kaiſer beſuchte Dienstag vormittag wie aus Hom

burg v d Höhe gemeldet wird die Saalburg und empfing an der
Jupiterſäule den Stifter derſelben Rechtsanwalt Oppenheimer
London ſowie den Erbauer derſelben Bildhauer Schmahl Koſt
heim und nahm von Profeſſor Neeh Mainz Erklärungen über die
Säule und ihre Einzelheiten entgegen Abends beſuchten der
Kaiſer und die Kaiſerin Prinz Oskar und Prinzeſſin Viktoria
Luiſe ein geiſtliches Konzert in der Erlöſerkirche das die Kur
verwaltung veranſtaltet hatte und bei dem die Konzertſängerin
Lilly HoffmannWiesbaden Organiſt Schildhauer der Homburger
Cäcilienverein und das Kurorcheſter mitwirkten

Dem Staatsſekretär des Reichskolonialamts Wirklichen
Geheimen Rat Dr Solf iſt der Stern zum Königlichen Kronen
orden zweiter Klaſſe verliehen

Rusſan

Der Tripoliskrieg
9 Konſtantinopel 22 Mai Das kaiſerliche Jrade

das die Ausweiſung der Jtaliener anordnet iſt hier ver
öffentlicht worden J der Hauptſtadt wird etwa ein
Viertel aller in der Türkei lebenden Jtaliener deren
Zahl etwa 50000 beträgt von der Ausweiſung be
troffen

Die Aktion der Jtalienerim Aegäiſchen Meer
hat wie aus Paris offiziös verlautet in Paris und London
eine gewiſſe Beunruhigung hervorgerufen und einen Aus
tauſch der Anſchauungen mit der befreundeten ruſſiſchen Re
gierung herbeigeführt Die Gefahr der italieniſchen Ope
rationen liege ſo heißt es nicht darin daß Jtalien in die
Verſuchung geraten könnte die beſetzten Jnſeln zu behalten
und dadurch das Gleichgewicht im Mittelmeere
umzuſtürzen Jn dieſer Beziehung habe die römiſche
Regierung durch ihre Vertreter im Auslande bündige Ver
ſicherungen abgeben laſſen daß ſie eine Annexion der Jnſeln
nicht beabſichtige Von dieſen Verſicherungen iſt allerdings
nicht mehr zu halten als von anderen offiziellen Ableug
nungen man dementiert ſo lange bis man notgedrungen
ar fhprt was man r geplant hat Man fürchtet ferner
daß die griechiſche Bevölkerung des Archipels
weigern könnte nach der Räumung der Jnſeln durch die
Jtaliener wieder unter die türkiſche Herrſchaft r
kehren und daß dadurch eine gefährliche Gärung im rentſtehen könnte Der türtiſch itatient Konflikt en
infolgedeſſen durch neue Probleme ähnli dem er ſchen
kompliziert werden und das würde den Frie eneHluß
ſchwieriger geſtalten Mehrere Pariſer Morgenblätter



men wieder die Jdee eines inker nationalen Kon

greſſes auf t
Bombardement von Chios

4 Konſtantinopel 22 Mai Hier geht das Gerücht daß
die Jtaliener geſtern das VBombardement auf Chios
eröffnet haben Da Chios die Einfahrt in den Hafen von
Smyrna beherrſcht ſo wäre die Beſitzergreifung der Jnſel von
großem ſtrategiſchen und noch größerem wirtſchaftlichen Wert

für die Jtaliener

alle und Umgebung
Salle a 23 Mai

Jduna
Am 22 Mai d J fand im Hotel Stadt Hamburg

in Halle a S die 57 ordentliche Generalverſammlung der
Jduna Lebens Penſions und Leibrenten Verſicherungs

geſellſchaft a G zu Halle a ſtatt
Aus dem vorgelegten Rechenſchaftsbericht iſt erſichtlich

daß die Geſellſchaft ſich in einer andauernd günſtigen Ent
wickelung befindet Das abgelaufene Geſchäftsjahr 1911 hat
der Geſellſchaft den größten Zugang den ſie jemals zu ver
zeichnen hatte gebracht Dabei iſt allerdings wie der Ge
ſchäftsbericht erwähnt zu berückſichtigen daß das vom Reichs
tag im Jahre 1911 verabſchiedete Verſicherungsgeſetz für An
geſtellte auf den Zugang von Verſicherungen inſofern von
nicht unerheblichem Einfluß geweſen iſt als zahlreiche An
geſtellte von der Beſtimmung des Geſetzes daß eine vor dem
5 Dezember 1911 abgeſchloſſene Lebensverſicherung als Er
ſatz für die ſtaatliche Penſionsverſicherung angeſehen wird
Gebrauch gemacht und noch rechtzeitig Verſicherungsverträge
abgeſchloſſen haben Welche Wirkung dieſes Geſetz für den
Geſchäftsbetrieb der Geſellſchaft in der Folge haben wird
läßt ſich nicht vorausſehen Zweifellos werden viele An
geſtellte die an der ſtaatlichen Penſionsverſicherung teil
zunehmen genötigt ſind nicht mehr in der Lage ſein neben
her eine Lebensverſicherung einzugehen Andererſeits wird
das Penſionsverſicherungsgeſetz aber auch ſicherlich den Ge
danken der Verſorgung der eigenen Perſon und der Ange
hörigen immer mehr in die breiten Schichten der Bepölke
rung tragen Jnwieweit dadurch ein Ausgleich für den ſonſt
infolge des Penſionsverſicherungs Geſetzes zu erwartenden
Ausfall entſtehen wird darüber wird ein Urteil erſt möglich
ſein nachdem das Geſetz mehrere Jahre in Kraft geweſen iſt

Der Reingewinn der Jduna im Jahre 1911 betrug
3 336 146,59 Mark und überſtieg den des Vorjahres um
297 409,61 Mark der Geſamtverſicherungsbeſtand erhöhte ſich
um 25 380 664,24 Mark auf 339 520 874,57 Mark Kapital und
715 070,70 Rente

Mit dem Verſicherungsbeſtand hat die Erhöhung der
Prämieneinnahme und der Prämienreſerve gleichen Schritt
gehalten Erſtere iſt von 16 615 094,33 Mk auf 17 211 727,13
Mark geſtiegen letztere hat ſich einſchließlich der Prämien
überträge im Geſamtgeſchäft um 6 338 659,70 Mark auf
102 132 379,30 Mk erhöht Für Sterbefälle ſtanden im ab
gelaufenen Jahre 3 130 214,28 zur Verfügung wirklich aus
zuzahlen bezw zurückzuſtellen waren aber nur 2 180 443,20
Mark ſo daß der Sterblichkeitsgewinn 949 771,08 Mark gegen
im Vorjahre 833 071,25 Mark betrug Der Verlauf der

Sterblichkeit war demnach außergewöhnlich günſtig
Die Gewinnreſerven der Verſicherten betragen ult 1911

einſchließlich der Ueberweiſung aus dem Ueberſchuſſe des Be
richtsjahres 14 855 080,76 Mark

Jm Jahre 1913 gibt die Jduna wieder eine Divi
dende von 23 Prozent der vollen Jahres
prämie

Das ſatzungsgemäß in mündelſicherer Weiſe angelegte
Vermögen der Jduna beträgt zu Beginn des Jahres 1912
rund 108 Millionen Mark das Geſamtvermögen ſtellt ſich
auf S den t Mark

n dem Vermögen ſind neben den geſetzlich erforderlichen Prämienreſerven rund 16 Mitteln Ka über
ſchüſſtge Fonds enthalten

Die Generalverſammlung nahm mit Beifall von dem
Bericht der Direktion Kenntnis und erteilte ihr und dem
Aufſichtsrate einſtimmig Entlaſtung

Nach der wiederkehrenden Reihenfolge ſcheiden aus dem
Aufſichtsrate die Herren Geh Medizinalrat Dr Fielitz und
Bergrat Siemens hier aus Die Genannten wurden wieder
gewählt

Marinebootsrudern Die Bootsmannſchaften ſind gebildet
und die Ruderzeiten verteilt Für eine Mittwochs und Sonn
abends von 10 Uhr abends rudernde Mannſchaft können noch
Anmeldungen junger Leute gerichtet werden an Oberlehrer Dr
Hawickhorſt Franckeſche Stiftungen Penſionsanſtalt 3 Eingang

Das große Militärkonzert auf der Vergſchenke das heute
die Kapelle unſerer 36er ſpielt findet von n a mi4 Uhr ab ſtatt f Hwittoss

Bad Wittekind Das für geſtern abend angeſetzte RichardWagner Feſtkonzert fiel der un re egünſtigen Witterung halber aus

Luftschiffahrt

Todesſturz eines Fliegers
Nach einem Telegramm aus Dayton in Ohio iſt der ame

rikaniſche Flieger Southard aus Minneapolis in Dayton aus
30 Meter Höhe abgeſtürzt Der Pilot wurde auf der Stelle ge
tötet Der Apparat iſt zerbrochen

Provinzialnachrichten
Heiligenſtadt 22 Mai Forſtlicher Lehrgang derLandwirtſchaftskammer Hier ſoll n be Zeit vom

26 bis 209 Juni ein forſtlicher Lehrgang von der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen abgehalten werden bei dem be
ſonders Gewicht auf praktiſche Vorführungen draußen im Walde
gelegt werden wird Es werden daher Waldausflüge in be
ſonders intereſſante und lehrreiche Reviere unternommen bei
denen die verſchiedenſten Zweige der Bewirtſchaftung vorgeführt
und beſprochen werden ſollen Auch die Fiſcherei Sägewerke
Papierfabrikation Sprengung mit Cahücit an Steinen und
Stöcken und dergl finden Berückſichtigung Der Beſuch iſt für
Forſtbeamte frei für Waldbeſitzer wird eine Gebühr von 5 Mark
erhoben

Der Weimarer Erziehungs
tag, der alljährlich von der Geſellſchaft für deutſche Erziehung
veranſtaltet wird findet diesmal nicht zu Pfingſten ſtatt ſondern
iſt auf den Oktober verſchoben worden

Weimar 21 Mai

Kaſſel 22 Mai Unterſchlagungen bei einer
Juteſpinnerei Der Prokuriſt Carl Kroher von der Jute
ſpinnerei und Weberei G iſt nach Verübung großer Unter
ſchlagungen flüchtig geworden

Bautzen 21 Mai Schändliche Tat einer Vier
zehnjährigen Am Sonntag iſt das zweijährige Kind
Liddy des Gutsbeſitzers Bräuer in Wetro bei Neſchwitz unter ver
dächtigen Erſcheinungen plötzlich erkrankt und noch am ſelben
Tage iſt der Tod infolge Vergiftung eingetreten Nach eingehen
dem Verhör geſtand das Kindermädchen die erſt 14 Jahre
alte Anna Gawantka aus Neſchwitz dem Kinde Gift eingegeben
zu haben Die zerſchlagene Giftflaſche wurde in einem Waſſer
loche gefunden Die Tat hat das Mädchen ausgeführt während
die Dienſtherrſchaft in der Kirche war Die Gawantka gibt als
Grund an da ſie von ihrer Dienſtherrſchaft fortgewollt habe

Vermischtes
Schweres Grubenunglück in Chile

Aus Santiago de Chile trifft die Nachricht ein daß die
Gruben von Toldo bei Gatico in den Antofagaſta Bergen über
flutet ſind Vrerzig Perſonen ſind getötet oder
ſchwer verwundet Am Fuße der Berge von Antofagaſta befinden
ſich zahlreiche Salpetergruben und Hüttenwerke

Hungersnot auf einer Jnſel Der Kapitän des in Aberdeen
eingetroffenen Dampfers Strathmore meld aß er am Sonn
tag 12 Mai bei der zur Grafſchaft Jnkerneß gehörenden
Hebrideninſel St Hilda vor Anker gegangen ſei Die Be
wohner des Eilandes die nur noch aus 70 bis 80 Perſonen be
ſtehen habe er in einem traurigen Zuſtande und halb ver
hungert angetroffen Seit dem Dezember vorigen Jahres ſei
dort kein Schiff mit Lebensmitteln mehr erſchienen außerdem ſei
das Meer fortgeſetzt ſehr ſtürmiſch geweſen Die Eingeborenen
die wegen der Unfruchtbarkeit der Jnſel mit ihren Nahrungs
mitteln ganz auf die Außenwelt angewieſen ſind haben ſich die
ganze Zeit von Vogeleiern genährt die ſie ſich unter großen
Mühen und Gefahren in den ſteilen Felſen ſuchen mußten Jetzt
iſt eine Hilfsexpedition unterwegs

Liebestragödie Eine junge Choriſtin des Théaätre des
Variéstés in Paris Mlle Liſette Loger hat ihren Geliebten
den 27jährigen Muſiker Albert Derval in ihrer Wohnung
durch zwei Revolverſchüſſe ſchwer verletzt Zwiſchen beiden
hatte durch mehrere Monate hindurch ein Liebesverhältnis be
ſtanden das Derval jedoch vor kurzem gelöſt hatte Freitag
lockte ihn die junge Choriſtin unter irgendeinem Vorwande in
ihre Wohnung und ſchoß auf ihn als er ſich weigerte mit ihr
weiter zuſammenzuleben Die Choriſtin begab ſich darauf direkt
in das Théätre des Variétés wo ſie in Offenbachs Orpheus
in der Unterwelt ihre kleine Rolle wie immer ſpielte Nach der
Vorſtellung verſchwand ſie und konnte bisher noch nicht
wieder aufgefunden werden Der verletzte Muſiker wurde ins
Krankenhaus gebracht

Der Streik der Schiffsauslader auf der Themſe gewinnt von
Tag zu Tag eine größere Ausdehnung Nach einer Meldung der
Daily News befinden ſich jetzt 15 000 Auslader im Ausſtand
und dieſe Zahl dürfte ſich in den nächſten Tagen noch beträchtlich
erhöhen Dienstag in ſpäter Abendſtunde iſt ganz plötzlich ein
Miniſterrat einberufen worden um über zur Beilegung des
Streiks geeignet erſcheinende Maßnahmen zu beratenes

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Le Tremplay Mittwoch den 22 Mai 1912
J Prix Ronzi Verkaufsrennen Diſt 2800 Meter

Fr 2500 1 Sanſovino J Reiff 2 Jowa Neill 3 Ach
more M Henry Toto Sieg 35 PI 19 24 10 FernerLormont J Childs Wedding Wr Woodland

II Prix Legitime Diſt 2150 Meter Fr 4000
1 Concluſion J Reiff 2 Withe Roſe II Woodland 3 Jnda
M Henry La Breſche J Barre Vacaum Clean Ganer

Toto Sieg 192 Pl 33 34 13 10 Ferner La Topaze Neill
Sea Gull Robinſon Miche Doree Moreau Belle Vue

III Prix Don Carlos Diſt 2150 Meter Fr 4000
1 Yerres J Reiff 2 Lucknow Ch Childs 3 Roi Bomba

Neill Marocain J Bara Le Morvan Toto Sieg
98 Pl 22 12 21 10 Ferner Bonneceſte Jennings Danois
J Harty Hydromes III Lancaſter Fleurus VII G Clout

IV Prix Partlet Diſtanz 1100 Meter Fr 5000
1 Gilles de Rais Ganer 2 The Jriſhman Mac Gee 3 Vie
de Luxe Sharpe Toto Sieg 12 10 3 liefen

V Prix Noelis Diſt 3000 Meter Fr 5000 1 Gros
Jean II Sharpe 2 Field Trial Reß 3 Calamus Gauthier
Toto Sieg 23 PI 12 20 10 Ferner Le Quart Heure Ro
binſon

VI Prix Patriarche Handicap Diſt 2300 Meter
Fr 4000 1 Minotaure J Bara 2 Antitheſe Robinſon
3 Ormuzd Gauthier Toto Sieg 113 Pl 35 20 23 10
Ferner Mirambo Neill Tremlay Moreau Le Potache
Sharpe Capolle Garner Queen of Avo Clout

Rennen zu Dortmund Mittwoch den 22 Mai 1912
J Herren Flachrennen Diſt 1600 Meter Ehren

preis und 2000 Mark 1 Dalmigavie Lt v Moßner 2 Koro
maya Lt v Dörnberg 3 Meluſine v Weſternhag Toto
Sieg 72 Pl 19 14 17 10 Ferner Gaemon Pride of Sonna
La Faridond Lady Jim

II Offizier Jagdrennen Offizier Rennen Diſt
3600 Meter Ehrenpreis und 2000 Mark 1 Mariani Gg
Holk 2 Lisnagarvey v Eg Krieger 3 Doubfful Lady Beſ
Toto Sieg 13 Pl 10 11 10 Ferner Myrrhie

III Burggrafen Jagdrennen Handicap Diſt
3400 Meter 3000 Mark 1 Jap Miſchon 2 Decoration
E Francke 3 Salve Bauer Toto Sieg 19 Pl 15 21 10

Ferner Terciaba Roſe Friquet
IV Auguſt Klönne Memorial Jagd Rennen

Diſt 3500 Meter Ehrenpreis und 5000 Mark 1 Diſcharged
2 Lucki Jap Mr Antoni 3 Coppee Toto Sieg 70

Pl 23 18 39 10 Ferner Counterfeit Mourlan Thisbe

Diſt 3200
Silver Sea La Ceritto

V Hohenſyburg Jagd Rennen
Meter 3000 Mark 1 Harmlos Kühl 2 Ruhm Miſchon
3 Kreppwör Seiffert Toto Sieg 18 3 liefen

VI Hammerbach Jagd Rennen Herrenretten
Diſt 3500 Meter Ehrenpreis und 2000 Mark 1 Eſto von
Weſternhag 2 Plutarch v Lütcken 3 Wahn Beſ Toto
Sieg 13 3 liefen

Abgefertigt 6 Uhr 45 Min
l Heute Karlshorſt Stuttgart
Weil Paris 3 Uhr

Letzte Nachrichten
Haldanes Miſſion

H T B London 22 Mai Privat Tele
Entgegen den offiziöſen Berichten daß die Re
danſes nach Deutſchland rein privaten
trage wird von zuverläſſiger Seite jetzt berichtet
Reiſe Haldanes eine wichtige politiſche Mi
zugrunde liege Die Frage der Rüſtungen wie
mal nicht erörtert werden da ſie noch nicht ſpru hre ies
Dafür werden koloniale Angelegenheit
ernſteſter Weiſe in Beratung gezogen Wahrſcheinlich j in
auch daß über den türkiſch italieniſchen g
eine Ausſprache ſtattfindet die den Zweck ve1 rfolgt eininternationale Konferenz zu bilden im Intereſ

ebeider kriegführenden Parteien Die Konferenz ſoll n Pari
sſtattfinden

Die Vertagung des Landtags
Berlin 22 Mai Privat TelegrammLandtag iſt ein Schreiben vom Staatsmini Denſterium zu

gangen in dem der Antrag geſtellt wird den Land
vom 8 Juni bis 537 22 Oktober zu vertagen
Die Beſchlußfaſſung über dieſen Antrag wird nAbgeordnetenhauſe morgen vorgenommen werden in

Hohe Auszeichnungen

Berlin 22 Mai Privat Telegramm Der
Kaiſer hat verliehen dem Reichskanzler das Kreuz
des Großen Komthur vom Sohenzollern
Hausorden dem Reichsſchatzſekretär Kühn den Roten
Adlerorden1 Kl dem Kriegsminiſter v Heeringen
den Schwarzen Adlerorden und dem Großadmirgl
Staatsſekretär v Tirpitz die Brillanten zum
Schwarzen Adlerorden

Die Answeiſung der Italiener ans der
ürkei

H Rom 22 Mai Die Nachricht daß zahlreiche hervor
ragende Jtaliener aus Konſtantinopel ausger
wieſen worden ſind hat hier eine lebhafte Erregung her
vorgerufen Es iſt nicht unmöglich daß dieſe Maßnahme der
Türkei zu ſcharfen Gegenmaßregeln von ſeiten
Jtaliens führen wird Man ſpricht bereits von einer
Ausdehnung der militäriſchen Aktion ſowie einer ener
giſcheren und umfangreicheren Tätigkeit zur See Die Flotte
ſoll nicht allein im Aegäiſchen Meer ſondern auch an dex
türkiſchen Küſte operieren Die Ausweiſung dex
Jtaliener aus der Türkei iſt daher nur geeignet die
Situation zuverſchlimmern

Konſtantinopel 22 Mai Auf der deutſchen Bot
ſchaft in Konſtantinopel fanden ſich geſtern hundert meiſt
beſſeren Ständen angehörige Jtaliener ein um Auskunft
wegen ihrer Ausweiſung zu erhalten Der deutſchen
Botſchaft iſt amtlicherſeits von der Behörde
noch keine Verfügung zugegangen

Mailand 22 Mai Seccolo meldet aus einer Wiener
diplomatiſchen Quelle daß die Mächte auf die Veranlaſſung
Oeſterreichs einen Kollektivſchritt gegen die Maſſen
ausweiſungen der Jtaliener aus der Türkei die gegen das
Völkerrecht verſtoße unternehmen werde Der deutſche
und der öſterreichiſche Botſchafter ſollen die Proteſtnote
überreichen Seccolo meint daß dann nur Einzel nicht
Maſſenausweiſungen erfolgen werden

r

Generalſtreik in London
London 22 Mai Jn der letzten Nacht ſind an den

Mauern Londons Tauſende kleine Plakate befeſtigt worden
die Stimmung für einen Generalſtreik machen ſollen
Die Regierung hat eine Umfrage veranſtaltet um
die Berechtigung der von dem Bergarbeiterverband ge
äußerten Wünſche zu erfahren

Landtagserſatzwahk

Lübben 22 Mai Für die durch den Tod des General
majors a D Kroſigk erforderliche Landtagserſatzwahl im
Wahlkreiſe VI Frankfurt iſt der frühere Kommandeur der
Lübbener Jäger General z D Bock v Wülfingen von
einer Wahlmännerverſammlung in Lübben einſtimmig als
Kandidat der Konſervativen proklamiert worden

Unwetterverheerungen in Frankreich

Paris 22 Mai Geſtern iſt ein ſtarkes Unwetter über
die Stadt und ihre Umgebung niedergegangen Ein wolken
bruchartiger Regen ergoß ſich auf die Felder Die junge
Saat wurde größtenteils fortgeſchwemmt Der Blitz ſchlug
in die Kirche von Compisgne ein Der Kirchturm fiel mit
ungeheurem Krachen um und durchſchlug die Dächer mehrerer
in der Nähe ſtehender Häuſer Vier auf der Straße vor
übergehende Perſonen ſowie der Vikar der ſich gerade in der
Kirche befand wurden durch herabfallendes Geſtein ſehr
ſchwer verletzt

e

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

24 Mai Bewslkkt mit Sonnenſchein normal warm Strichregen
Mai Veränderlich wolkig teils heiter mäßig warm r25 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm ſtrichweiſe Gewitter

27 Mai Schwül warm teils heiter ſtrichweiſe Gewitter
28 Mai Meiſt heiter bei Wolkenzug mäßig warm
z29 Mai Vielfach heiter wärmer trocken

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für ven politiſchen Teil Wilhelm Geo
ür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hande
ugen BVrinkmann für Ausland und rin n

Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw ger
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bar e

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiteneinſchließlich üniedalungeu
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Bank für Hancliel uncdl Imelustrie Darmstädter Bank
teo Promenade gegenüber dem Stadttheater Filiale alle a

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

fandol Gewerbe u Verkehr
Berlinor Börso

goniseher Berſeht der Saale 2t er Minuten Kredit 19950 Diskonto 18487 Deutsehe
3 n Berliner Handelsgesellschaft 166,50 Dresdner Bank
k 254 erz u Discontobank 113,25 Russische Anleihe von

153 z Türkenlose 171,75 Lombarden 16,50 Canada 260
1902 90,2 08 Laurahütte 177,75 Bochumer Guss 22775 Gelsen
ßaltimor e 25 Harpener 189 Deutsch Luxemburg 179 37 Phönix
rirchen 262,50 Siemens Halske 238,50 Hamburger

Att 143,28 Nordd Liovd 117,37 Gr Berl Strassenbaſinen mee Friede 188 75 Hansa 259 25 Tendenz Ziem
183
ſich fest Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 10

Pilterfabrik 3 Schlesische Zink 3 Ver Lausitzer Glas
Enzinacr r j ger Gr Lichterfelder Bauverein 3 Julius Berger
225 Ceestortt Masch 3 Kappel Masch 4 Guttmann Masch 3,60250 NPiehter 4,50 Vogtländische Masch 36 50 Zeitzer Masch

Anilinfabrik 5 Piano 3 Chem Werke Charlottenburg 2,50
he Gasglühlicht 4 Hagelberg 6 Lindes Eismaschinen 2,25

peutſ aström 10 Akkumulatorenfabr 5,50 Dresdner Gardinen
czr Vogtlano Tüll 3,60 Hoesch 3,50 Riedel 5,50 Hofmann
50 n 4,25 Duxer Kohlen 5 Wittener Stahlröhren 25
7 0Wags Co 3,25

4 2 tKirchner

rettol Borlin 22 Mai 40 Badteohe Stantse z 18 99,80b 46 Bayrisobe Staats Ani 100 20bh Staate Anleibe o u 1018 100 599 nene
gondershausen 31 Wurdtemb Staats Apleihe 81 83

wregg go Kamernver Elsenbahn Antoil 89,75b 3 o Dentech
an ſgohe Sahnläversobhr gar 93,60b 4 Cottbuser Stadt

e 1000 Wo Darwatidt Stade Anl 1609 unk 19
r Deeeeuer Stadt Anleihe 1803 Daseseldortfer Stadth 1600 07 o8 00 08,600 Jonser Stadt Ani 1000 90,000
v o Jenoer gtadi Anit 1002 49 Nordhäuser Stadt AnleiheIhs n 10190 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk

o Thorner Stadt Aul 1909 an 10 98,508 Apros
sigehe Komm Obl XII Oesterreiohbieohe Nord

Westbahn Obli tionen 1874 Konv Deutsohe Solvaye 1015066 an o Hibertelder Parben unt I017 103,60ebB Feiter
G nilleaume Lahmeyer 06 08 100,90b Vereingte Lauaiteer Glas

dätten 385,25b

Londoner Börse vom 22 Mai Es

I W e

notierten Enga Kongols77,68 Rio Tinto 78,25 Geduld 1,07 Goldflelds 4,17 Btwsel Gom 71,50
Stoei prets 114,00 Kand Mtnes 32 Anacoondso 75 Bastrand 3,07
Onartered 1,37 Aurora West 0,43 Oinderella Deep 1,18 Tohannesburg Goldtields 25 Van Ryn 8,76 Albus Generais re
olſjeries 0,34 West Rand Consols 11/3 General g Viu
100 A Gors O 0,81 Modderfontain 16,81

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Mai

Kaut VerxK Raut VerſrAdoltsgldok Aktien öl 62 Johannashall 5000 5100Alexandershall 10,990 11,100 Justus Aktien 104 105
Beienrode 6750 6909 Kaiseroda 09000 10300Bismarokshall Akt 113 115 Krügershall ARtien 129 1681
Burbach 14300 15109 Ladwigshall Aktien 71 72Uarlsfund 6550 6700 Neusollstedt 100 4200Deutsohe Kali Akt Noeustassfurs 12800 13500
Frieodriohshall Akt 1441 146 Nordhaäuser Kali A 119 121
Glückauf Sondersh 20805 21400 Prinz Adalbert Akt 63 64
Grosshexa v Saohsepn 90060 9150 Reiohskrone Lossa 1100
Ganthersball 652001 5306 Richard 775 850Hannov Kali Aktien 70 830 Ronnenberg Aktien 122 123
Hanss Silberbderg 7150 7300 Rothenberg 33200 3350Hattorf Aktien 131 90 132,00 8 achsen Weimar 68390 8800
Heillgenroda 9800 va50 8alzdetfurth Aktien 3321 335
Heldburg Akten 672 Salzmünde 6700 6800Heldrungen 1 12001 1270 Siegtried I 6350 6800rleringen 58501 6100 Siegmundshali Akt 180 162
Hermann II 22761 2350 Teutonia Aktien 80 90
Hohentels 72501 7406 Welbeok 63801 5,560VHohenzollern 73501 7450 Wilhelmseball 10700 11000
Hugo 11600 11800 Wintershall 18500 16500ImMenrode 4600l 5050

Bankinsolvenz Lüdicke Müller in Köthen Wie wir be
reits meldeten hat die Direktion des Magdeburger Bankvereins
den Statuts der insolventen Bankfirma geprüft und zwar stellt
sich nach den Ergebnissen dieser Prüfung sowie der eingeleiteten
Verhandlungen die Situation günstiger dar als anfangs ange
nommen Es haben nämlich zwei Verwandte der Frau Kommer
zienrat Lüdiche im Falle der Durchführung der aussergericht
lichen Liquidation 100 000 Mk in Aussicht gestellt mit denen
sie auch hinter die Forderungen der anderen Gläubiger zurück
treten wollen Am 30 Mai wird eine Gläubigerversammlung
Stattfinden Sollte diese einer aussergerichtlichen Liquidation
zustimmen so dürften die Gläubiger 100 Proz oder doch nur
Wenig darunter erhalten

WVasserstäncle
bedentet Aber unter NullÄÜF Saale un UÜUnstrut Fall Frohs

rtern Brückenpegel 20 Mai 3571 MaiNebra Operpeget 04 S Tw Unterpegel z e r 1,42 S
eissentfels Oberpegel g,t 2,36 S SUnterpegol 0,02 7 9,04 6 23 21 10 122 413s 2 Ssleben Oberpegel 20 8,35 21 ,331 2Bern Unterpegel 0,90 0,90 2burg 9,650 54 S 4albe Oberpegel L 40 hUnterpegel 10 221 12Iser EKger, Elbe Mol denrer

Mai ſCanſ Wuohs Mai Fall Waobs
ars unel I G Wittenberg 20Buä v 0,35 e 6 Rosslau 7 4 0,45 11pro Veis 06 i BHarby 5 7berg 0,10 un Sohönebeok a 46 48 633 t 6760 NMagäebourg 68 7Man eis 0,16 i8 Wangermäs u 18 1
e 11 Wittenbrgewortt 20 0 4 11 Domids 19 0,65 5des 022 10 Boizenburg 048 2resden 1,76 2 Hohnsedort 20 0,61 1 2orgau J 05 3 Lauenburg 0,59 3 WasAus ig 20 Mal Pegeistand minns 22 em Vom Obers
Verden 7 om al gemeldet

Waren ung Prochikte
Getrelde

Berliner Produktenborse 22 Mai Am Prahmarksttorten Welz en imand 224,00 225,00 ab Bahn und frei Mahle
ma inländ 134,00 104,50 ab Bahn und trei Mable eton bor meoklenburgtsoher pomm prenssiseh possnseher un
ung ober in 211 216 mittel 203 210 gering 206 205 rueetaob

e nan mittel 203 2oi ering 206 202 ab Babno und trei Wagen
1830 orikanisoher mixed 186 1809 abtalender runderang 188 50 trei Wagen Gors t e inländisehe Fattergerste mittel
o Sering 197,00 202,00 gute 203 210 russisohe und Donau lelohbte
inign sohwere ab Bahn und frei Wagen Erbsener Aeohe and ausiandisehe Fautterware mittel 181 1883 Tauben
dis Be 200 ab Bahn und trei Wagen Welnonmenhi 00 36,90

Provlslonsfreie Abgahe in festveorzinsliehen erstklassigon Wertpaplieren

Metalle

zur Sr T J on Blot hste onengl 16, Zinxk gowohni Marke rabig 252, spes Machse 26t n

Amerlkanische Warenmüärkto
Kabelmeldung via Agoren Bmden

New Vork 22 5 u S Ohſfoago 22 5 21 S
Weieen p Mai 121 u Woelisen p Mai 11 1185Fou 118 11 e Jali 1 10 108Mais prom ss i Mais p älai s82 7 on
P Ma Juli 77 74Mehi oloara 4,75 4,75 Hafer p Moi 53Kaffee air Rio Nr 7 14i u Fuit So a48
P Mai 13,34 18,22 Roggen rot 93 92n p Juni 13,s80 18,87 Sehmals p Juli 10,70 10,65

Petroleum in Oases 10,60 10 50 Mai 10,82 10,67
do in New Vork 8,60 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Welzen stramm Mals stramm

Zucker
Hamburg 22 Mai Rabenrohauoker 1 Prodakt Baets 85

kendement néue Oranoe troi an Bord Hambarg

Maiper Mai 12,37 1Juni 12660 12,30Jul 132,62 12 52 12,50z August J 12,72 12,65 12 62Okt Des i 10,75 10,760 10 ,66 t
Jan März 10,s2 10,80 10, 75ruhig ruhig matt

Kaffee
Hamburg 22 Mal wood average Santoe

vorm nao abendspor Mal 67 63 G 68 G
PDerember 67 G 07 G 67 Gv März 7 66 G 67 G 67 Grubig behauptet behauptet

a S Ziehung vom 22 Mat 1912 vormittags 5
Aut jede gezogene Nummer sind zwei gleteh hohe Gewinne gofallen
und war e einer auf do Lose gleſcher Nammer in den belden

Abdtellungen I und II

Klammern beigefiülgowahr e h St Vaehäruer verboten
5 500 206 34 872 510 ſ500 s2 607 700 26 884 1246 97 4090

916 31 76 90 2218 366 620 1500 662 1000 816 86 9656 1500 3156
416 84 511 868 88 621 780 80 840 906 4017 65 854 71 451 1000
77 592 I500 684 6500 856 5118 3809 74 510 76 6060 209 692 766
69 829 85 7022 38 267 388 411 27 500 54 76 6540 614 66 8124
840 928 1000 70

10179 234 845 492 537 630 712 803 22 28 952 99 11027 07
106 16 19 343 447 54 606 879 908 12068 201 53109 70 1000 403 12
29 3000 664 718 821 26 1000 073 13016 345 499 7465 962 14101
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595 661 90 799 804 500 70 12010 152 229 69 341 502 793 816
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103 5 69 298 810 18 46 6500 552 89 679 718 500 43 44020 630
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77 fiooo o66 119006 151 62 875 518 41 52 648 92 95 T745

820 912 W r120257 71 92 864 500 o8 402 503 607 880 067 121065 194
238 52 428 47 99 628 53 7165 58 839 122014 528 6500 s50 3000 68
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150071 223 53 500 s0s 402 76 608 8000 940 z 40
80 215 515 16 6568 771 1000 ves 1526809 701 v67 1 168 500
76 707 154076 197 343 85 443 738 93 963 98 155040 o 610 21
677 835 997 156141 850 576 608 4 41 91 727 90 600 o80
157027 190 s00 a218 356 412 42 64 558 1000 c 58
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